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2. Kreisklasse Herren Süd

TSV Drangstedt II : Bederkesa-Ankelohe (SG) III 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

Sieg für den TSV Drangstedt II in der 2. Kreisklasse Herren 
Süd

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend, als das Schlussdoppel Schöne / Lüdtke nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Drangstedt II im Match der 2. Kreisklasse
Herren Süd einfuhr. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam Bederkesa-Ankelohe (SG)
III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:34) quittieren musste. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 4:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte Schöne und Lüdtke bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Oberschachtsiek und Kück ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Mehnert / Heins
hatten gegen Müller-Buck / Schmedes bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Adam / Schu gegen Maronde / Seebeck, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatten Maronde / Seebeck jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch mit
11:9, 11:3, 9:11, 8:11, 8:11. Was war das für eine Wendung des Spiels! Nach den anfänglichen
Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Zähler für die Gäste musste Henrik Schöne danach bei der
1:3-Niederlage gegen Heinrich Schmedes hinnehmen. Die richtige Taktik hatte Ulrich Lüdtke
dagegen beim Sieg in drei Sätzen gegen Jürgen Müller-Buck von Beginn an. Kurze Zeit später ging
es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Einen Sieg fuhr
daraufhin Jarno Mehnert bei seinem 3:1 gegen Miguel Maronde ein. Nach einem Erfolg für Mirko
Adam sah es in dem anhand der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus,
doch konnte er eine 2:0-Satzführung gegen Marc Oberschachtsiek letztlich nicht zu einem Erfolg
ummünzen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Johannes Schu machte wiederum mit Reiner Seebeck beim 3:0 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit 3:1 hatte Volker Heins im Doppel gegen Matthias
Kück, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des TSV Drangstedt II und Bederkesa-Ankelohe (SG) III in die Box.
Henrik Schöne bekam es nun mit Jürgen Müller-Buck zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Henrik Schöne am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schöne endete. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Ulrich Lüdtke und Heinrich Schmedes, bevor das 2:3
feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für
Schmedes endete. Recht kurzen Prozess machte hingegen Jarno Mehnert beim 11:5, 13:11, 11:5
mit Marc Oberschachtsiek und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Mittlerweile stand es damit 6:6. Kaum Chancen hatte
hingegen Mirko Adam beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Miguel Maronde und wurde seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, nicht gerecht. Johannes Schu
machte mit Matthias Kück beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Volker Heins gewann
gegen Reiner Seebeck mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten
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nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch
einmal alles aus sich heraus. Schöne / Lüdtke gelang es, Müller-Buck / Schmedes im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Drangstedt II war unter
Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Drangstedt II in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.10.2022 gegen den TV
Schiffdorf an. Für Bederkesa-Ankelohe (SG) III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Heerstedt am 17.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 0:6 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Drangstedt II

Doppel: Schöne / Lüdtke 1:1, Mehnert / Heins 0:1, Adam / Schu 0:1 
Einzel: H. Schöne 1:1, U. Lüdtke 1:1, J. Mehnert 2:0, M. Adam 0:2, J. Schu 2:0, V. Heins 2:0 

 Bederkesa-Ankelohe (SG) III
Doppel: Müller-Buck / Schmedes 1:1, Oberschachtsiek / Kück 1:0, Maronde / Seebeck 1:0 
Einzel: J. Müller-Buck 0:2, H. Schmedes 2:0, M. Oberschachtsiek 1:1, M. Maronde 1:1, M. Kück 0:2,
R. Seebeck 0:2


